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Babywiege
 
Holzart: Fichte-Tanne (unbehandelt)
Größe insgesamt: ca. 100 x 80 x 50 cm 
Maße der Liegefläche: 90 x 40 cm

Material (alle Maßangaben in Millimeter)

•  Kopf- und Fußteil: 2 Fichtenholzplatten  
(500 x 500 x 20)

•  Seitenteile: 2 Fichtenholzplatten  
(900 x 450 x 20)

•   aufrechte Standbeine: 4 Vierkanthölzer aus Fichte 
(900 x 42 x 42)

•  Auflageleisten für Lattenroste: 2 Fichtenholzleisten  
(900 x 30 x 20)

•  Lattenroste: 11 Fichtenholzleisten  
(410 x 50 x 20)

•  Kufen: 6 Fichtenholzleisten  
(820 x 120 x 20)

• 36 Dübel (8 x 50) für Kopf-, Fuß- und Seitenteile

• 4 Schrauben (5 x 80) für die Kufen

• 22 Schrauben (3,5 x 30) für die Lattenrostleisten

• 10 Schrauben (3,5 x 45) für die Auflagenleisten

Bauanleitung

Seitenteile rechts und links sowie Lattenrost:
Zunächst die beiden Seitenteile auf das angegebene 
Maß zuschneiden. Dann auf beiden Teilen die ge-
wünschte Form des Rands anzeichnen und aussägen 
(siehe Zeichnung). 

An den Stirnseiten der Seitenteile jeweils 5 Löcher für 
die Holzdübel anzeichnen (Abstände siehe Zeichnung)
und mit einem 8 mm starken Holzbohrer etwa 22 mm 
tief bohren. 

Nun an jedem Seitenteil innen eine der Auflagenleisten 
für den Lattenrost anschrauben. Dafür werden jeweils  
5 Schrauben à 3,5 x 45 verwendet. Die Löcher für die 
Schrauben vorbohren!

Die 11 Leisten für den Lattenrost auf die passende 
Länge zuschneiden. Anschließend die Leisten in 
gleichmäßigen Abständen auf den beiden Auflage-
leisten der Seitenteile festschrauben (siehe Bild). Dazu 
werden insgesamt 22 Schrauben a 3,5 x 30 verwendet. 
Auch hier sollten die Löcher vorgebohrt werden.
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WerKzeug 
• Stichsäge (noch besser: Bandsäge)
• Bohrmaschine, Holzbohrer (mit Zentrierspitze)
• Schraubenzieher
• Holzleim / Weißleim

Bild links:  
Stirnseite eines 
Seitenteils mit den 
Bohrungen für die Dübel

Bild rechts:  
Seitenteile mit 
fertig verschraubtem 
Lattenrost
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Babywiege

Kopf- und Fußteil sowie Kufen:
Zunächst den Kopf- und den Fußteil auf das angegebene Maß 
zuschneiden. Dann auf beiden Teilen die gewünschte Form des 
Rands anzeichnen und aussägen (siehe Zeichnung).

An den Stirnseiten von Kopf- und Fußteil jeweils 4 Löcher für 
die Holzdübel anzeichnen (Abstände siehe Zeichnung)und mit 
einem 8 mm starken Holzbohrer etwa 22 mm tief bohren.

Die Vierkanthölzer auf die passende Länge (900 mm) zuschnei-
den. Wer mag, kann die Außenkanten mit dem Schleifgerät 
abrunden. Anschließend bei den Vierkanthölzern jeweils  
4 Löcher für die Holzdübel abmessen (Abstände siehe Zeich-
nung). Beim Anzeichnen der Löcher darauf achten, dass die 
Unterkante bei allen Teilen auf derselben Höhe ist! Sie werden 
mit einem 8 mm starken Holzbohrer etwa 22 mm tief gebohrt.

Kopf- und Fußteil werden nun mit Hilfe von Holzdübeln und 
etwas Leim mit den Vierkanthölzern zusammengesteckt. Dabei 
darauf achten, dass die Teile gerade verleimt und keine Lücken 
sichtbar sind. Bevor man weiterarbeitet sollte man warten bis 
der Leim abgebunden hat. 

Für die Kufen werden jeweils 3 der Fichtenholzleisten (820 x 
120 x 20) passend aufeinander geleimt. Anschließend die 
Schablone ausdrucken, die Umrisse auf das Holz übertragen 
und die Kufen aussägen, sobald der Leim abgebunden hat.  
Es ist wichtig, die genauen Umrisse der Schablone zu nehmen, 
denn wir haben die Kufe so entworfen, dass die Wiege später 
nicht so leicht kippen kann. Die Schnittkanten der Kufen mit 
Schleifpapier glätten. Auf den Oberseiten die Stelle markieren, 
an denen später die Kanthölzer befestigt werden. Dazu die 
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Mitte der Kufe ermitteln und von dort 
ausgehend jeweils 180 mm nach rechts 
und links ausmessen.

Den unteren Teil der Vierkanthölzer nun 
genau passend auf Schmiege (17 °) für die 
Kufen zuschneiden. Jeweils eine Kufe mit 
den unteren Teilen der Kanthölzer mit 
Senkkopfschrauben (5 x 80) verschrauben, 
damit die Füße stabil sind. Die Löcher 
dazu mit einem Bohrer (6 mm) vorbohren. 
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Wiege Fertig bAuen:
Sobald Kopf- und Fußteil fertig gestellt sind, werden auf der 
Innenseite jedes Vierkantholzes jeweils 5 Löcher für die 
Holzdübel der Seitenteile abgemessen (siehe Zeichnung auf 
Seite 2; Abstände genau abmessen). Sie werden mit einem  
8 mm starken Holzbohrer etwa 22 mm tief gebohrt.

Anschließend werden die Seitenteile mit Hilfe von Holzdübeln 
und etwas Leim mit den Vierkanthölzern von Kopf- und Fußteil 
zusammengesteckt. Dabei erneut darauf achten, dass die Teile 
gerade verleimt und keine Lücken sichtbar sind. 

Sobald der Leim abgebunden hat, ist die Wiege soweit fertig. 
Sie kann nun nach Belieben behandelt oder bemalt werden.

Babywiege
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tipp: Die Bauanleitung für unsere 
Wiege ist auf eine Liegefläche von  
90 x 40 cm ausgelegt. Geübte Handwer-
ker können die Maße der Teile auch 
nach Bedarf verändern – so lässt sich 
aus unserem Modell zum Beispiel auch 
eine kleine Puppenwiege bauen.
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Hier Vorlage B anlegen

a

B

C

Die drei Vorlagen an 
den Markierungen 
zusammenkleben und 
die Form z. B. mit 
untergelegtem Kohle-
papier auf das Brett 
übertragen.

Wiegenkufe
Sägevorlage a
Maßstab 1:1

Babywiege
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Hier Vorlage C anlegen

Hier Vorlage A anlegen

Wiegenkufe
Sägevorlage B
Maßstab 1:1

Babywiege
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Hier Vorlage B anlegen

Wiegenkufe
Sägevorlage C
Maßstab 1:1

Babywiege


